
Schulnachrichten.

I. Unterricht.
Durch die amtlichen Lehrpläne für die Realgymnasien und die Realschulen des Groß-

herzogtums sind die Lehraufgaben für die einzelnen Klassen festgesetzt. Wir beschranken uns
deshalb hier auf die Angabe der Lektüre und der physikalischen und chemischen Schülerübungen.

^ Lektüre.

Ol. Deutsch: Lefsing, Laokoon (Auswahl); Goethe, Götz, Egmont, Iphigenie;
Schiller, Wallcnstein, — Lateinisch: I.iviu8 XXI, XXII, XXIII (Auswahl); Uoi-a?, ausgewählte
Oden. — Französisch: M^nst, Hi8t. äs la i-svol. i>ancai8L; 8anä6au, Nile, äs la 86i^Ii6i-6
(Velhagen). — Englisch: 8tiali68p6ai'6, ^uliu8 (üaeLai-; Li-iti8Ü Nc>a.uenc6 (eä. Wershouen,
Kühtmann); Kran, tns Mittle I.nnännLi'.

III. Deutsch: Literatur von Hans Sachs bis Lessing ; Lessing, Minna nun Varnhelm,
Emilia Galotti, Nathan der Weise, Einzelnes aus der Hamburgischeu Dramaturgie und dem
Laokoon. — Lateinisch: 8Mu8t, 6s dsllc» ^u^ui-tüinc»; Auswahl aus Vergils ^,6nei8. —
Französisch: Noliöi-e, 1«8 ?6mms8 8avant«38; lluru^, I.oui8 XIV. (sä. Friedberg-Mode);
Xron, Is ?stit ?ai-i8isn. — Englisch: Nacaula>, I^cu-ä (ülivs; 8cott, tns I^aä^ c>t tns I_,al<6.

011. Deutsch: Walther von der Vogelweide; Nibelungen; Goethe, lyrische Gedichte.
— Lateinisch: Qviä, Metamorphosen; 8a!Iu8t, dsllum (üatilinas. — Französisch: liacins,
^tnalis; Nolisi-s, I'^vars; Krön, le ?stit ?ari8ikn. — Englisch: Xlappsricü, ?ictui-S8<^us
anä Inäu8tl-ia1 Ln^lanä (Freytag); ^. X. ^lsroms, l'In'ss Nsn in a Loat (Velhagen).

Uli. Deutsch: Uhlands Ernst, Herzog von Schwaben; Schillers Wilhelm Teil;
Goethes Hermann nnd Dorothea. — Lateinisch: (üa68Äi-, äe dellc» Pallien, Buch IV — VII
(mit Auswahl); Ovids Metamorphosen: die vier Weltalter, die Flut, Deukaliun nnd Pyrrha,
Phaethon. — Französisch: ^ni6i>8, Lxpeäition ä'^^pte; lünoix ä« ^nuvLll68 mc>äei-n68,
I. Bündchen (Velhagen u. Klasing). — Englisch: Lurnstt, I^ittls I.orä ^auntlsrn^; ^Iau8-
Knkctit, tlie Ln^Ii8Ü lieaäer.

Olli. Lateinisch: <Ü268ai', äe dsllc, (iMicc», Buch I, II.
Hill Lateinisch: NüIIkl, äe viri8 i1Iu8tridu8: ^i-i8tiäe8, ?au8ania8, (^imc>n,

^,1cidiaä68, ^lexanäei-.
IV. Lateinisch: NüII^i-, äe viri8 iI1u8triduF: Niltiaä68, 1'Kemi8tc>c)l68, ^,i-i8tiäs8,

?au8ania8, C!imc>n, ^8anäki-, ^IcidiaäsL.



2. Msacsch«ce.

II n,. Deutsch: Nibelungenlied! Walther von der Vogelwcide; Lessing, Minna von Varnhelm.
Französisch: cl'H6i'i38on, Journal d'un OtticiLi- ä'oi-äonnanc«; Nolisi-s, l'^vare;

Xron, Iß ?etit ?ari8isn.
Englisch: (Fi-eatsi- Li'iwin, herausg. von Dr. Klavperich; «I. K. ^Li-oins, llu-66 Nen

in a Loat.
Uli. Deutsch: Homers Odyssee, Schillers Wilhelm Tell, Goethes Götz von Berlichingen,

Französisch: LlcKinann-lHati-ian, H^toüs 6'un ^on8ci'it 6s 1813; 8ouv6nii-8 6'uns
Llsus (Hartmanns Schulausg,).

Englisch: ?i-66MÄN, Hi8tor^ ot tds Norman C!onM68t ot Ln^Ianä; NarrMt, tu 6
(^tiiläi-Ln ot tlie Ke^v ?oi-68t.

L. Schülerübungcn.

In
1, Physikalische Schülerübungen fanden wöchentlichin 2 Stunden statt.

2 Abteilungen wurden 3 Schüler der III nnd 8 Schüler der 011 des Realgymnasiums
beschäftigt. Der Leitfaden für physikalischeSchülerübungen von Noack wurde zu Grunde gelegt.

2. Chemische Schülerübungen: Reaktionender wichtigeren Metalle nnd Säuren
auf trockenem und nafsem Wege, im Anschlußan das in der Klasse durchgenommenePensum.

An den Übungen, die wöchentlich dreimal in je einer Stunde stattfanden, beteiligten
sich 18 Schüler der Ild und 8 Schüler der IIa der Realschule.



II. Verzeichnis der eingeführten Lehrbücher.
^. Realgymnasium.

1. Sexta
Religion:

Deutsch:

Latein:
Geographie:

Rechnen:

Biblische Geschichte für die evang.
Schalen des Großh. Hessen. —
Enler, der kleine Katechismus
von Luther.
v. Dadelsen, Deutsches Lesebnch
für VI.
Guilitt, Lateinische Fibel für VI.
Daniel, Leitfaden der Geogra¬
phie; Dierckc u. Gabler, Schul¬
atlas für die mittleren Unter-
richtsstufcn.
Schmehl, Rechenbuch für höhere
Lehranstalten, I. Teil.

2. Quinta:

Religion: Wie in VI.
Deutsch: u. Dadclscu, Deutsches Lesebnch

für V.
Latein: Guilitt, Lateinische Fibel für

VI u. V.
Geographie: Wie iu VI.
Rechnen: Wie in VI.
Gesang: Damm, Liederbuch für Schulen.

3. Quarta:

Religion: Wie in VI.
Deutsch: u. Dadelsen, Deutsches Lesebuch

für IV. ,
Latein: Gurlitt, Lateinische Fibel für V;

H. Müller, cie vii-18 illuLtriduL;
vi-. H. Müller, Übungsbuch zum
Übersetzeu ans dem Deutschen
ins Lateinische für IV.

Französisch: Dr. Gustav Plütz, Elementar-
bnch der franzüfifchen Sprache,
Ausgabe L.

Geschichte: Martens, Leitfaden der Geschichte,
I. Teil.

Geographie: Wie in VI.
Mathematik: Schmehl, Rechenbuch für höhere

Lehiaustalteu, I. u. II. Teil;
Hubert Müller, Elemente der
Planimetrie.

Gesang: Sering, Churbuch.

4. Untertertia:

Religion: Wie in VI.
Dentsch: u. Dadelsen, Deutsches Lesebnch

für mittlere Klassen.
Latein: Holzwcißig, Schulgramnmtik;

vi-. H. Müller, Üunngsbuch znm
Übersetzen aus dem Deutscheu
ins Lateinische für IV; H. Müller,
eis vii°i8 illu8ti-idu8.

Französisch: Wie in IV nnd (von Weih¬
nachten an) Plötz-Kaies, Schul-
grammatik der französischen
Sprache in kurzer Fassung, mit
Übungsstücken.

Englisch: Deutschbein, Praktischer Lehr¬
gang der englischen Sprache,
Ausgabe ^,.

Geschichte: Martens, Leitfaden der Ge¬
schichte, II. Teil.

Geographie: Dierckc nnd Gabler, Schnlntlas
für höhere Lehranstalten; Daniel,
Leitfaden der Geographie.

Mathematik: Schmehl, Rechenbnch für höhere
Lehranstalten, II. Teil; H. Müller,
Elemente der Planimetrie.

Gesang: Wie iu V.

5. Obertertia:

Religion: Hofmann, Schulbibel; Euler,
der kleine Katechismus von
Luther.

Deutsch: Wie iu DIU.



Latein: Holzweißig, Schulgrammatik;
Holzweißig, Übungsbuch für
Ulli, Ausgabe ^.; Cäsars
gallischer Krieg, e6. Iüguer,
Text L, Teubuer,

Französisch: Plötz -Kares. Schulgrammatik
der französischen Sprache in
kurzer Fassung, mit Übungs¬
stücken; vi-. Karl Plötz, fran¬
zösische Chrestomathie.

Englisch: Wie in Ulli,
Geschichte: Wie in Ulli,
Geographie: Wie in Ulli.
Mathematik: Barden, Anfgabcnsammluug;

Hubert Müller, Elemente der
Planimetrie.

Gesang: Wie in V.

6. Untersekunda:
Religion: Hofmann, Schulbibel.
Deutsch: Wie in Ulli.
Latein: Holzweißig, Schulgrammatik;

Holzweißig, Übungsbuch für
Olli, Ausgabe v^,; (Ü268ai-, de
dello 0allico, sei. Fügner,
TextL, Teubner; Ovids Meta¬
morphosen, 6ä. Fickelscherer,
Text L, Teubner.

Französisch: Wie in Olli.
Englisch: Wie in Ulli.
Geschichte: Wie in Ulli nnd Martens, Lehr-

bnch der Geschichte, I. Teil (bear¬
beitet für Anstalten mit ein¬
jährigem Kurs).

Geographie: Wie in Ulli.
Mathematik: Nie in Olli nnd Pitz, vier¬

stellige Logarithmentafel.
Physik: Götz, Lehrbuch der Physik.
Gesang: Wie in V.

7. Oberseknnda:
Religion: Wie in Uli.
Deutsch: Wie in Ulli nnd r>. Dadelsen,

Lesebuch für obere Klassen.

Latein:
Französisch:

Englisch:
Geschichte:

Geographie:
Mathematik

Physik:
Gesang:

Holzweißig, Schulgrammatik.
Plötz-Kares, Schulgrammatikder
französischen Sprache, in kurzer
Fassuug.
Wie iu Ulli.
Martens, Lehrbuch der Ge¬
schichte, I. Teil (bearbeitet für
Anstalten mit einjährigem
Knrs).
Wie in Ulli.
Vardcy, Aufgabeusammlnng:
Neidt, Stereometrie; Pitz, vier¬
stellige Logarithmentafel.
Wie in Uli.
Wie in V.

8. Unterprima:
Deutsch: Wie iu 011.
Französisch: Wie in 011.
Englisch: Wie in Ulli.
Geschichte: Martens, Lehrbnch der Geschichte,

II. Teil.
Geographie: Diercke u. Gabler, Schulatlas

für höhere Lehranstalten; Geist¬
beck, Leitfaden der mathema-
matischen nnd physikalischen
Geographie.

Mathematik: Wie in 011.
Physik: Wie in Uli.
Gesang: Wie in V.

9. Oberprima:
Französisch: Wie in 011.
Englisch: Wie in Ulli.
Geschichte: Martens, Lehrbnch der Geschichte,

III. Teil.
Geographie: Wie in Ul.
Mathematik: Gandtner, Elemente der ana¬

lytischen Geometrie; Pitz, vier¬
stellige Logarithmentafel.

Physik: Wie'in Uli.
Gesang: Wie in V.



L. Realschule.
1. Sexta:

Religion: Biblische Geschichte für die euang.
Schulen des Großh, Hessen;
Enler, der kleine Katechismus
von Luther.

Deutsch: u. Dadelsen, Lesebnch für VI.
Geographie: Diercke uud Gabler, Schulatlas

für die mittleren Unterrichts-
stnfen; P. Miiller, Heimatkunde
des Grußherzogtums Hessen.

Rechnen: Schmehl, Rechenbuch für höhere
Lehranstalten, I, Teil.

2. Quinta:

Religion: Wie in VI.
Deutsch: n. Dadelsen, Lesebuch für V.
Französisch : vi-. Gustav Plötz, Elementarbuch

der französischen Sprache, Aus¬
gabe U

Geographie: Diercke uud Gabler, Schulatlas
für die mittleren Unterrichts-
stufen; Daniel. Leitfaden der
Geographie.

Rechnen: Wie in VI,
Gesang: Damm, Liederbuch für Schulen.

3. Quarta:

Religion: Wie in VI.
Deutsch: v. Dndelsen, Lesebnch für IV.
Französisch: Dr. Gustav Plötz, Elementarbnch

der französischen Sprache, Aus¬
gabe <ü; Plötz-Kares, Schul¬
grammatik iu kurzer Fassung,
mit Übungsstücken (von Weih¬
nachten an).

Geschichte: Wartens, Leitfaden der Ge¬
schichte, I. Teil.

Geographie: Wie in V.
Rechnen: Schmehl, Rechenbuch für höhere

Lehraustalten, I. n. II. Teil;

Gesang:

Hubert Müller, Elemente der
Planimetrie.
Bering, Churbnch.

4. Untertertia:

Religion: Wie in VI.
Deutsch: u. Dndelseu, Lesebuch für mittlere

Klaffen.
Französisch: Plötz-Kares, Schnlgrammatik in

kurzer Fassung (mit Übnngs-
stücken); Dr. Karl Plötz, Fran¬
zösische Chrestomathie.
Deutschbein, Praktischer Lehr¬
gang der englischen Sprache,
Ausgabe ^,.
Martcus. Lcitfadeu der Ge¬
schichte, II. Teil.
Diercke uud Gabler, Schulatlas
für höhere Lehranstalten; Daniel,
Leitfaden der Geographie.

Mathematik: Schmehl, Nechenbnch für höhere
Lehranstalten, I. uud II. Teil;
Vardey, Aufgabensammlung;
H. Müller, Elemente der Plani¬
metrie.

Gesang: Wie in IV.

Englisch:

Geschichte:

Geographie -

Religion: Hofmann, Schnlbibel; Enler, der
kleine Katechismus von Luther.

Deutsch: Wie iu VIII.
Französisch: Wie in Ulli.
Englisch: Wie in Ulli.
Geschichte: Wie in Ulli.
Geographie: Wie in Ulli.
Mathematik: Vardey, Aufgabensammlung;

H. Müller, Elemente der Plani¬
metrie.

Physik: Götz, Lchrbnch der Physik.
Gesang: Wie in IV.

/



6. Untersekunda: 7. Obeiseknnda:

Religion:
Deutsch:
Französisch:

Englisch:
Geschichte:
Geographie l

Mathematik

Physik:
Gesang:

Hofmann, Schulbibel,
Wie in Ulli.
Plutz-Karcs, Schnlgrammatikin
kurzer Fassung (mit Übungs¬
stücken).
Wie in Ulli.
Wie in Ulli.
Wie in Ulli u. Geistbeck, Leit¬
faden der mathematischenund
phyfitalischeuGeographie.
Bardcy, Aufgabeufammluug;
H, Müller, Elemente der Plani¬
metrie; Pitz, vierstellige Loga¬
rithmentafel.
Wie in Olli.
Wie in IV.

Religion:
Deutsch:

Französisch -
Englisch:
Geschichte:

Geographie:
Mathematik

Physik:
Gesang:

Wie in Uli.
Wie in Ulli uud u. Nadelsen,
Lesebuch für obere Klassen,
Wie in Uli.
Wie in Ulli.
Martens, Lehrbuch der Geschichte,
I. Teil (bearbeitet für Anstalten
mit einjährigem Kurs).
Wie iu Uli.
Barden, Aufgabensammlung;
Reibt, Stereometrie; Pitz, vier¬
stellige Logarithmentafel.
Wie in Olli.
Wie in IV.

I



III. Schüler.
^. Übersicht des Schülerbestandes im Schuljahr 1902/03.

!

^8

5?

3»

35

<?< «I «
V

NeolWNülljium:
Ol. 21 — 21. 3 18 9 8 4 — 21 — —

DI. 22 — 22 — 22 8 12 1 1 21 1 —

Uli. 17 — 17 1 16 9 8 — — 17 — —

Uli, 28 — 28 2 26 14 11 8 — 28 — —

0III. 34 2 36 1 35 23 11 2 — 28 5 3

um. 26 1 27 — 27 16 9 1 1 24 — 3

IV. 33 — 33 4 29 20 , 7 5 1 29 3 1

V. 28 2 30 2 28 19 9 2 — 28 — 2

VI 28 2 30 — 30 16 9 ^ 2 29 1 —

Zusammen: 23? 7 244 13 231 134 84 21 5 225 10 9

Zle»!schu!e:
II»,, 9 1 10 1 9 6 8 1 — 10 — —

IIb, 3? 2 39 1 38 18 13 8 — 31 2 6

lila. 48 — 48 2 46 24 13 11 — 48 — 5

IIId,i, 28 — 28 2 26 2l 4 3 — 25 1 2

III!),2, 25 1 26 2 24 19 3 4 — 21 1 4

IVH. 32 5 37 — 37 26 9 2 — 30 1 6

IVü. 31 2 33 — 33 23 5 5 — 29 1 3

VH. 43 4 47 3 44 26 14 7 — 39 3 5

Vü. 45 2 47 3 44 34 8 5 — 40 2 5

VlH. 24 4 28 2 26 22 3 3 — 21 5 2

Vlv. 24 2 26 1 25 23 — 3 — 20 4 2

Zusannnen: 346 23 369 17 352 242 75 52 — 309 20 40

Poischnle:
,

1. 5? 4 61 ' — 61 58 1 2 — 53 4 4

2, 40 4 44 1 43 44 — — — 37 4 3
3, 28 2 30 2 28 80 — — — 27 2 1

Zusammen: 125 10 135 3 132 132 1 2 — 117 10 8

Gesamtzahl: 708 40 748 33 715 508 160 75 5 651 40 57

(im vorigen Schuljahre): ^ 704
26 730 65 665 503 14? 7? 3 632 37 61
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L. Die Abiturienten des Realgymnasiums.
Anmerkung: Tie mit einem ' bezeichnetenAbitnrienten waren von der mündlichen Prüfung befreit.

Name n Heimat Beruf

Herbst 1902.
1. Willy Frohneberg Fionhausen Steueifach
2, Hermann Junker Lich Naturwissenschaften
3, Franz Lucrßen Wetzlar

Ostern 1903.

Militärfllch

'1. Ernst Büttner Gießen Neuere Philologie
2. Wilhelm Gorr Münzenberg Mathematik
3, Karl Heller Lich Baufach

'4, Friedrich Huhn Gießen Physik und Chemie
'5, Karl Kemmer Alsfeld Mathematik
6, Rudolf Koch Gießen Technik
7. Georg Kurtz Grünberg Bankfach

'8. Adolf Leib Gießen Bankfach
9, Otto List Lauteibllch Forstwissenschaft

'10. Otto Löber Gießeu Forstwissenschaft
'11. Ludwig Nicolaus Hausen Forstwissenschaft
'12. Georg Schelhoru Gießen Mathematik u, Natur¬

wissenschaften
13. Ernst Schneider Gießen Naturwissenschaften
14. Wilhelm Schweitzer Homberg a. d. O. Ing enieurmifsensch asten
15. Wilhelm Weininger Wetzlar Bankfach
16. Ludwig Weife Gießen Mathematik

(^. Die Abiturienten der Realschule.
Anmerkung: Tie mit einem ' bezeichneten Abiturienten waren von der mündlichen Prüfung befreit.

Namen Heimat Beruf

1. Nichard Voller
2. Otto Vraunwllith
3. Fritz Geisel
4. Reinhard Hainbach

'5. Hermann Kromm

Ostern 1902.
Gießen
Allendorf a. d. Lda.
Gießen
Gießen
Gedcrn

Kaufmann
Kaufmann
Postdienft
Wärmeingenieur
besucht weiter die Ober-

realschule
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Name n Heimat Beinf

6. Fritz Kühn Gießen Kaufmann
7. Johann Lehr Täublingen Finanzfllch
8. August Munter Gießen besucht weiter die Ober-

realschnle
9. Heinrich Noll Gießen besucht weiter die Ober-

realschule
10, Richard Panse Wetzlar Ingenieur
11. Waldemar Putsch Gießen besucht weiter die Ober-

realschule
"12, Theudor Reiber Gießen Kaufmann
13, Jakob Rosenbaum Rudheim a. d. B. Kaufmann

'14. Leopold Rosenbaum Rodheim a. d. B. Kaufmann
'15. Richard Schäfer Gießen Kaufmann
16. Karl Schlaudraff Rodheim a. d. V. Bergfach
17. Georg Schlierbach Bieder besucht weiter die Ober¬

realschule
18. Richard Schmalz Gießen besucht weiter die Obcr-

realschule
19. Ferdinand Schulze Rodhcim a. d, B. Vllukfach
20. Karl Seng Gcilshauseu Gerichtsdienst

'21. Ernst Seufferth Gießen Ingenieur
22. Karl Wagner Krofdorf Voltsschullehier
23. Karl Wagner Geilshausen Gerichtsdienst
24. Karl Walther Gießen Finanzfllch

'25. Robert Weigand Gießen Finanzfllch
'26. Wilhelm Weis Gießen Kllnfmann
27. Moritz Weisenbach Leihgestern Kaufmann

Otto Waag

jerbst 1902.
Gießen Kaufmann

>
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IV. Aus der Geschichte der Anstalt.
1. Nachtrag aus dem Schuljahr 1901/02: Am 13. März 1902 fand unter dem Vorsitz

des Direktors die mündliche Abschlußprüfung der Untersekunda der Realschule statt. 30 Schüler
hatteu fich zur Prüfung gemeldet. Davon traten 3 vor der mündlichen Prüfung zurück; die
übrigen bestanden. 7 waren von der mündlichen Prüfuug befreit.

2. Der Geburtstag Seiner Königlichen Hoheit des Grotzherzogs wurde durch eine Vor¬
feier am 24. November 1902 im Kreise der Schule, der Geburtstag Seiuer Majestät des Kaisers
durch eine öffentliche Feier am 26. Januar 1903 festlich begangen. Die Ansprachen hielten die
Herren Professor Dr. Stahl und Professor Dr. Sturmfels.

3. Nachdem das Großherzogliche Ministerium zu dem Ausbau unserer Realschule zu
einer Oberrealschule seine Zustimmung gegeben nnd die Stadtverordnetenversammlung die Auf¬
wendung der dazu nötigen Mittel beschloffen hatte, wurde mit Beginn des Schuljahres 1901/02
die Obersekunda aufgesetzt. Mit dem nächsten Schuljahre wird die Unterprima angefügt werden.

4. Durch allerhöchstes Dekret vom 2. April 1902 wurde Herr Oberlehrer vi-. Weimar,
vorher an der Realschule zu Oppenheim, zum Oberlehrer au unserer Schnle ernannt.

Herr Oberlehrer Professor Dr. P itz wurde durch Allerhöchstes Dekret vom 9. April 1902
znm Direktor der Realschule in Alsfeld ernannt, nachdem er lange Jahre treu an unserer Anstalt
gewirkt hatte. Herzliche Glückwünsche von seiten seiner Kollegen und Schüler begleiteteu ihn
bei seinem Weggang.

An seine Stelle wurde Herr Oberlehrer vi-. Dittmar, vorher an der Realschule zu
Oppenheim, durch Allerhöchstes Dekret vom 12. April 1902 berufen.

Herr Lehrumtsaccessist Bender wurde durch Allerhöchstes Dekret vom 15. Oktober 1902
als Oberlehrer an unserer Schule angestellt. Derselbe wnrde am 5. Dezember 1902 an der
Landesuniuersität Gießen zum vi-, pdil. promoviert.

Durch Allerhöchste Dekrete vom 1. Juli, bezw. 1. November 1902 wurde deu Herren
Oberlehrern Schanmann und vi-. Weimar der Charakter als Professor erteilt.

Herr Oberlehrer Schierholz war vom 3. April 1902 an zu einer achtwöchigen, Herr
Oberlehrer Block vom 7. Inni 1902 an zu einer zweiwöchigen militärischen Übnng eingezogen.

5. Am 7. Juni 1902 wohnte Herr Geh. Oberschulrat Noduagel dem Unterricht in
mehreren Klassen bei.

6. Im Sommer 1902 hielt Herr Stabsarzt Dr. Schinde wieder einen Instrnktions-
kursus für freiwillige Krankenträger mit Schülern unserer Primen ab. Es beteiligten sich daran
18 Schüler. Am 5. Juli wurde der Kursus mit einer Besichtigung in Gegenwart des unter¬
zeichneten Direktors geschlossen.

Herrn Stabsarzt Dr. Schrade sprechen wir auch hier nochmals herzlichen Dank für
feinen anregenden nnd erfolgreichen Unterricht ans.

7. Am Ende des Sommeifemesters wurde uuter dem Vorsitze des Direktors eine Reife¬
prüfung an dem Realgnmnafinm und eine Abschlußprüfung an der Realschule abgehalten.
Denselben unterzogen sich 3 Oberprimaner des Realgymnasiums und 1 Untersekundaner der
Realschule, die sämtlich bestanden.

Am 27. Februar 1903 saud uuter dem Vorsitz des Herrn Geh. Oberschulrat Nodnagel
die mündliche Reifeprüfung au dem Realgymnasium statt. Vor derselben traten 2 Schüler
zurück; die übrigeu 16 bestanden. 7 wurden von der mündlichen Prüfung befreit.
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8. Der Gesundheitszustand der Schüler war im ganzen gnt; nnr hatte eine Masern-
cpidemic in der 2. Hälfte des Novembers und während des Dezembers 1902 eine starke Ent¬
völkerung der zwei untersten Klassen der Vorschule zur Folge. — Der Gesundheitszustand des
Lehreikolleginms war ebenfalls befriedigend.

9. Für die unserer Schule überwiesenen Geschenkesagen wir auch hier den freundlichen
Gebein herzlichen Dank, insbesondere Herrn Rentner Zobel, der uns ein sehr schön gearbeitetes
nnd übersichtliches Modell von Apparaten für drahtlose Telegraphie, System Prof. Braun-Siemens
und Halste, überließ. Bei der Übergabe des Modelles am 19. November 1902 hielt auf Ver¬
anlassung des Herrn Zobel Herr Ingenieur Schmidt aus Berlin einen lehrreichen Vortrag über
drahtlose Telegraphie in Gegenwart von Lehrern unserer Anstalt uud einer Anzahl geladener
Gäste. Auch Herrn Schmidt sind wir zu besonderem Dank hierfür verpflichtet.

V.
1. Das folgende Ausschreiben Großh. Ministeriums des Innern, Abteilung

sür Schnlangelegenheiten, vom 26. November 1901, die Befreiung von der Fortbildungsschule,
bezw. den Austritt von Schülern aus höheren Lehranstalten betreffend, bringen wir nochmals
Zur Kenntnis:

Schüler der Gymnasien, Realgymnasien, Oberrealschuleu, Realschulen und höheren
Bürgerschulen, welche nach Ablauf des eisten Schuljahres austreten, sind von der Fort-
bildnngsschulpflicht nnr dann entbunden, wenn sie mindestens ein Jahr lang der Obertertia
angehört haben.

2. Durch Verfügung Großh. Ministerinms des Innern, Abteilung für Schulangelcgen-
heiten, vom 7. März 1903 sind für die höheren Schulen Gießens folgende Ferien bestimmt:

a) Osterfcrien 2 Wochen, und zwar vom Palmsonntag an;
d) Pfingstferien 1 Woche, vom Pfingstmontag an;
c) Herbstferien 6 Wochen, vom 1. Sonntag im August an;
ä) Weihnachtsferien 2 Wochen, wie seither.
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VI. Bekanntmachung
über Zeit und Bedingungen der Aufnahme in das Großherzogliche Realgymnasium,

die Realschule und die damit verbundene Vorschule.

Die Anmeldungen nener Schüler werden Freitag, den 17. April, von 9 —12 Uhr im
Schulgebäude entgegengenommen.Bei der Anmeldung sind Geburtsschein,Impfschein und ein
Zeugnis von der zuletzt besuchtenSchule vorzulegen. Die Aufnahmeprüfungen finden am
20. April, vormittags von 8 Uhr an, statt; der Unterricht beginnt am 21. April, vorm. 8 Uhr.

Die für die unterste Klasse der Vorschule anzumeldenden Knaben müssen vor dem
1. Oktober das sechste Lebensjahr zurückgelegt haben.

Nach den bestehenden Vorschriften darf Kein Schüler, der nicht bei seinen
Eltern wohnt, im Wirtstzause Wohnung oder Tisch nehmen; vor dem Eintritt
und vor jedem Wohnungswechsel eines auswärtigen Schülers ist dem Direktor
Anzeige zu machen und dessen Genehmigung einzuholen.

Diejenigen Schüler, welche NichtHessen sind und später als mit dem Beginne der Ober-
sekunda eintreten, müssen nach § 2 des Übereinkommens der deutschen Staatsregieruugeu
(Neg.-Vl. Nr. 6 für 1899) die Erlaubnis der Unterrichtsverwaltung ihres
Heimat st aates für diesen Eintritt erlangen, wenn das Reifezeugnis im Sinne des
Übereinkommensrechtsgültig fein soll.

GroUerzagliche MreKtion des Realgymnasiums und der Realschule M Gießen.

Dr. «.aulcd.
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Unterrichtsverteilung im Schuljahre1902/03. <

!

«Hehrer
W. s a l.'-G y m n a siu 5N Msalschurs Vorschule

"3 «

5»
01. III. 011, im. Olli. um. IV. V. VI. IIa. Ild, lila. Iiib,i II1b,2 IV^, IVL. VH. V». VI^. VlL. i. 2. 3.

1. Di-, Knusch, Direktor. 01 5 Math. 6 Math. 11

2. Prof. Dr. Wiederhol«,
Oberlehrer,

0IV 5 Math. 5 Math. 6 Math. 6 Math. 22

3, Prof. Müller, Ober-
lehrer. 2 Zeichnen 2 Zeichnen ^ Ieichn 2 Zeichn 2 Zeichn. 2 Zeichn, 2 Zeichn. 3 Zeichne» 2 Zeichnen 2 Ieichn. 2 Ieichn 23

4. Prof. Ui«. v. ßoltz-
u>nn», Oberlehrer.

011 2 Rel. 2 Rel.
2 Rel, m. ii»
3 Deutsch
5 Latein
2 Gcsch,

2 Rel. Religion
mit 011 2 Religion 20

5. Prof. Dr. Strack,
Oberlehrer.

III
3 Deutsch
5 Latein
2 Gesch.

5 Franz,
2 Gesch,
2 Geogr,

,9

6. Prof. Dr Erb.
Oberlehrer,

2 Chcm
2 T>

2 Chcm
irncn

2 Chemie
mit IIa 2 N°t. 2 Rat. 2 Nllt. 2 Nat. 2 Nllt. 2 Rat. Chemie

mit 011
20

7. Prof. Heddeiich.
Oberlehrer.

III»
3 Deutsch
5 Frauz.
4 Engl.

6 Franz.
5 Engl.

23

8. Prof Dr. Vttmann,
Oberlehrer,

MI
3 Deutsch
5 Latein
2 Gesch.
1 Geogr.

2 Geogr, 2 Geogr. 7 Latein 22

9, Prof. Dr. Stll!,I,
Oberlehrer.

NIVL
5Teulsch
2 Gcsch,
6 Math,
2 Not.

5 Rechn.
2 Nat.

22

w. Prof, !)r. Sturmfe!»,
Oberlehrer.

4 Franz
3 Engl.

4 Franz.
3 Engl

3 Franz.
4 Engl.

21

,1, Prof, ß»»», Ober»
lehrer.

NVL 2 Geogr. 7 Franz.
2 Geogr.

7 Franz.
6 Deutsch

24

,2. Prof Dr. EM»,
Oberlehrer.

um
3 Deutsch
5 Latein
2 Gesch.

3 Deutsch
6 Latein
2 Gesch.

21

13. Prof. Schamnan»,
Oberlehrer.

um

I^VIlZ

3 Deutich
0 Latein
2 Gesch,
2 Turn,
mit Hin,

8 Lateiu
2 Turn.

Turnen
mit Olli

23

14. Prof. Dr. Weimar,
Oberlehrer.

2 Turn. 2 Physik
2 Geogr.

2 Physik
2 Geogr.

2 Turnen 5 Rcchu. 0 Rechn, 23

15. Zillen, Oberlehrer. iia 5 Franz
8 Eng,.

4 Deutsch
4 Franz.
3 Engl.

5 Engl. 24

!6, Nr. Züllmar, Ober¬
lehrer. NIVH 5 Math. 5 Math. 2 Tnrn. 6 Math. 3 Geogr.

2 Zeichn.
23

l?. ß!»m, Oberlebrer. ------- 5 Math. 2 Turu 2 Geogr. 5 Mth 6 Math. 2 Geogr, 22

18. Or. schön, Oberlehrer. 8 Chemie 2 Nat. 2 Nat. 2 Nat. 2 Nat.
2Ze chuen

2 Nat.
2 Zeichn.

2 Nat. 19

23

23

>9. Dl,TillPP,Oberlehrcr IHK,, 2 Turnen
mit IIa

2 Tnrn,
mit IIb 4 Deutsch

2 Gesch.
Turnen

mit 011

4 Deutsch
2 Gcsch.
Turnen

mit 1III
2 Gcsch. 3 Deutsch

2 Gesch.

20, Dietrich, Oberlehrer, IIb 4 Franz
3 Engl,

5 Franz,
3 Engl.

5 Franz.
3 Engl,

21 Schiei!i»>l,Oberlehrer 0V
5 Deutsch
8 Latein
2 Geogr,

3 Deutsch
2 Gcsch.
2 Geogr.

2 Geogr. 21

22. Zuci»«, Oberlehrer. 3 Physik
1 Geogr,

3 Physik
1 Geogr,

3 Physik»^
! Geogr, <- 3 Physik 5 Math. Physik,«

Geogr j «
20

23. ßender, Oberlehrer Illb.2 L Franz. 7 Franz. 7 Franz,
3 Geogr,

23

24, Mach. 6VI 2 Rel. 2 Nel. 2 Rel. 2 Rel.
4 Rechn.

2 Rel,
6 Deutsch

/ Ol2 Religio» 2 Religion 5 24

25. Innn. NVI^ 5 Rechn

2 Rel.
10 Dtsch
6 Rechn.
2 Geogr

25

26. Dr. Weit, NV^
2 Re

5 Deutsch
2 Gesch

ligiou
6 Deutsch 10 Dtsch 25

27. Mlnert. 2. V 2 Schrb. 2 Schreiben 2 Schrb 3 Schreiben
9 Deutsch
6 Rechn.
4 Schrb.

28

28. Will. 1. V, 2 Nel, 2 Rel.
2 Schrb

2 Rel.
9Deutscl
6 Rcchu.
1 Heimtt
4 Schrb.

>
28

29. Schuchmann. 3. V. 2 Schrb. 2 Turnen 2 Turnen 2 Zeichnen
2 Turnen 2 Rel. 16 28

6

2

4

6

30. ßeldig. Kaplan. katholische Religion in 3 Abteilungen.

81 Dr. Sander, Rabbiner. israelitische Religion (01—IUI, IIa. IIb).

32. Marl, Lehrer. israelitische Religion in 2 Abteilungen.

33. Palstei, Kapellmeister. Gesa» 3 je 1 S lunde für Sopran, I Ilt, Teno r und Na ß; 1 Sti nide Cho ^; 1 Stu ide in V.

*) Dazu kommt die Verwaltung der Bibliothek, — Außerdem die Verwaltung des Schulgartens uud im Sommersemester die Aufsicht in 2
chemischerSchülcriibuugeu und im Sommersemester die Aufsicht

Tpiclstuudcu, — *»*) ^azu die Leitung physikalischer Schiilerübungen, — 5) Außerdem die Leitung
iu 2 Spielsluudcu.
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